
Hilfsangebote für alle Lebens- und Altersbereiche
Familienzentrum Eifelzwerge Gey

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zum Jahresbeginn möchte ich Sie auf
unser Familienzentrum „Eifelzwerge
Gey“ hinweisen und Ihnen einige Infor-
mationen zukommen lassen.

Wie bereits berichtet wurde, erfolgte
der erste Spatenstich für die Räumlich-
keiten des Familienzentrums an der Kin-
dertageseinrichtung Gey Ende Oktober
und die Zertifizierung hierzu ist erfolg-
reich abgeschlossen.

Mir ist es wichtig, Ihnen mitzuteilen,
dass das Familienzentrum alle Bürger
im Raum Hürtgenwald ansprechen

möchte und sich deren Angebote nach
dem aktuellen Bedarf unserer Mitbürger
orientiert. Im Familienzentrum werden
für Sie wertvolle Angebote umgesetzt,
unterschiedliche Informationsabende
durchgeführt, bei Bedarf Vermittlungen
zu anderen Institutionen geknüpft, ver-
schiedene Beratungen und Therapien
angeboten.

In den nächsten Wochen geht diesbe-
züglich eine Umfrage an alle Haushalte.
Damit möchte das Familienzentrum
Ihnen eine optimale Bildung, Erzieh-
ungsberatung sowie passgenaue Hilfs-
angebote für alle Lebens- und Altersbe-
reiche anbieten. Verbesserung der Ver-

einbarkeit von Familie und Beruf, Ver-
besserung der Chancengleichheit, frühe
Hilfen für Familien und Bürger, Vernet-
zungen mit anderen Institutionen sind
die Ziele des Familienzentrums. Mit
einem großen Stamm an Kooperations-
partnern, einem speziell qualifiziertem
Team und Ansprechpartnern verfügt das
Familienzentrum „Eiferzwerge Gey“
über Kapazitäten auf die jeder bei
Bedarf zurück greifen kann.

Wir alle sollten vertrauensvoll und
gemeinsam das Familienzentrum unter-
stützen!

Ihr Axel Buch, Bürgermeister

Hundebestandsaufnahme in Hürtgenwald
Hundehalter sollten sich schnell melden

Wie nahezu alle Städte und Gemeinden
in Deutschland, erhebt die Gemeinde
Hürtgenwald eine jährliche Hunde-
steuer. Dies setzt jedoch voraus, dass
die „Vierbeiner“ vom Hundehalter bei
der Gemeindeverwaltung (Zimmer 014,
Telefon 309-41) angemeldet werden.
Die jährliche Hundesteuer beträgt
66,00 Euro für einen Hund. Entspre-
chend mehr müssen die Hundhalter für
zwei oder gar drei Hunde sowie für die
gefährlichen Hunde (sog. Kampfhunde)
oder Hunde bestimmter Rassen bezah-
len.
Leider musste in zurückliegender Zeit
festgestellt werden, dass nicht alle
Hundehalter der Pflicht zur Anmeldung
ihrer Hunde nachgekommen sind. Er-
fahrungsgemäß kann davon ausgegan-
gen werden, dass bis zu 20 % der im
Gemeindegebiet lebenden Hunde nicht
angemeldet sind. Der Gemeinderat hat
daher eine Überprüfung des Hundebe-
standes beschlossen. Dazu werden alle

Haushalte im Gemeindegebiet vom
03.03.2009 bis voraussichtlich
11.04.2009 durch Mitarbeiter einer
beauftragten Firma aufgesucht. Diese
sind wochentags in der Zeit von 10 bis
20 Uhr und samstags bis 17 Uhr unter-
wegs.
Die Firma wird durch Befragung den
vorhandenen Hundebestand feststel-
len. Dazu trägt jeder Mitarbeiter sicht-
bar eine von der Gemeinde ausgestellte
Legitimation. Zur Durchführung dieses
Auftrages werden die Wohnungen nicht
betreten.

Falls nicht gemeldete Hunde festge-
stellt werden, müssen die betroffenen
Hundehalter mit einer rückwirkenden
Steuerfestsetzung rechnen. Zudem
können Bußgelder geltend gemacht
werden. Daher empfehlen wir jedem
Hundehalter, die Tiere schnellstens
anzumelden. Nur so kann sich der
Bürger Unannehmlichkeiten ersparen.

Standesamt und Amt
für Abfallbeseitigung
umgezogen

Im Rahmen der Verwaltungsum-
strukturierungen werden die Sach-
gebiete Standesamtswesen und
Abfallbeseitigung ab Februar dem
Ordnungsamt zugeordnet.

Frau Gerold erreichen Sie ab sofort
in Zimmer 005 (Erdgeschoss) oder
telefonisch unter 0 24 29/309-32
und Herrn Heidbüchel in Zimmer
003 bzw. telefonisch unter Tel.
0 2429/309-30.

hürtgenwald
g e m e i n d e
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Auch in diesem Jahr findet der durch die
Deutsche Stiftung Denkmalschutz in
Bonn ausgerichtete „Tag des offenen
Denkmals“ statt.

Mit der Veranstaltung sollen Denkmäler
der interessierten Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht werden. Somit richtet
sich der Aufruf der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz zur Beteiligung an der
Veranstaltung in erster Linie an Eigen-
tümer von Gebäuden usw., welche unter
Denkmalschutz gestellt sind.
Das Schwerpunktthema im Jahr 2009
steht unter dem Motto „Historische
Orte des Genusses“. Es handelt sich
hierbei um ein denkmalübergreifendes
Thema, welches die Palette von histori-
schen Gasthäusern, Hotels, Kuranlagen,
Sport- und Spielstätten über Sakralräu-
me, Parks, Konzert- und Kinosäle bis hin
zu ganz privaten Orten des Genusses
überspannt.

Anmeldeschluss ist der 31.05.2009. Für
eine Anmeldung und Materialbeste-
llung können sich die interessierten
Denkmaleigentümer an die Untere
Denkmalbehörde der Gemeinde Hürt-
genwald wenden oder aber über das
Internet unter www.denkmal-schutz.de
auf die Daten zugreifen.

Der Anmeldeschluss sollte eingehalten
werden, da nur so sichergestellt ist,
dass die Anmeldung durch das gedruck-
te Veranstaltungsprogramm in die bun-
desweite Pressearbeit der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz eingebunden
werden kann.
Ab August diesen Jahres stehen unter
www.tag-des-offenen-denkmals.de
Informationen zum bundesweiteren
Veranstaltungsprogramm mit allen ge-
öffneten Denkmälern zum „Tag des
offenen Denkmals“ online zur Ver-
fügung.

„Tag des offenen Denkmals“ am 13.09.09
Dieses Jahr unter dem Motto „Historische Orte des Genusses“

Landschaftsplan Hürtgenwald
Offenlage des Entwurfs

Seit Juli 2007 wird der Landschaftsplan
für das Gemeindegebiet Hürtgenwald
im Auftrag des Kreises Düren erarbeitet.
Der Entwurf wird während des Zeit-
raums vom 09.02. bis 13.03.2009 zur
Einsicht in der Kreisverwaltung Düren,
Amt für Landschaftspflege und Natur-
schutz, Bismarckstr. 16, 52351 Düren,
Haus B, 6. Etage, Zimmer 620, bereit
gehalten (Servicezeiten: montags bis
donnerstags von 08.00 Uhr bis 16.00
Uhr, freitags von 08.00 Uhr bis 13.00
Uhr).
Während der Offenlage sind der Text
und die Karten-Entwürfe sowie Info-
Poster auch im Rathaus der Gemeinde
Hürtgenwald in Kleinhau während der
Öffnungszeiten zur allgemeinen Infor-
mation ausgelegt.
Bei Erläuterungsbedarf wird um Ter-
minvereinbarung unter Tel. 0 2421/22-
27 88 (Herr Gerhards/Frau Ullmann)
gebeten. Zusätzlich sind die vg.
Offenlage-Unterlagen auf der Internet-

seite des Kreises Düren (www.kreis.
dueren.de), in der Rubrik „Bauen,
Planen & Umwelt“, „Landschaftspflege
und Naturschutz“, „Landschaftspla-
nung“, „In Aufstellung befindliche
Landschaftspläne“, einsehbar.

Dort wird auch ein „Einwand-Formular“
hinterlegt, in dem Betroffene ihre An-
regungen und Bedenken formulieren
können.

Zusätzlich finden für alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger zwei Infor-
mationsabende statt.

Und zwar stehen Ihnen am 04.03. und
05.03.2009 jeweils von 16.00 Uhr bis
20.00 Uhr Mitarbeiter des Büros GfL
sowie der Kreisverwaltung Düren für
Informationen im Rathaus der Gemein-
de in Kleinhau im Foyer zur Verfügung.
Für mögliche Rückfragen wenden Sie
sich bitte an Frau Anja Hainz, GfL

Planungs- und Ingenieurgesellschaft,
Emil-Schüller-Str. 8, 56068 Koblenz,
Tel.: 02 61/304 39-28, oder an Herrn
Gerhards/Frau Ullmann bei der Unteren
Landschaftsbehörde des Kreis Düren,
Tel.: 0 2421/22-2788 bzw. 22-2769

Information zur
Niederschlagswasser-
gebühr
Vor wenigen Tagen wurden die
Grundbesitzabgabenbescheide ver-
sandt, in denen auch die neue
Niederschlagswassergebühr in Form
einer Vorausleistung berechnet wird.
Wegen einiger Nachfragen wird auf
folgendes hingewiesen:
Die Einteilung der Grundstücke in
eine der drei Größengruppen gilt nur
für die Vorauszahlung. Künftig wer-
den die befestigten Flächen sowohl
wegen ihrer Bedeutung für den Kanal
bewertet als auch genau berechnet.
Dann können und werden sich im
Einzelfall erhebliche Änderungen
ergeben.
Besonderen Gegebenheiten kann auf
Antrag bereits zum jetzigen Zeit-
punkt Rechnung getragen werden,
wenn diese erkennbar zu fehlerhaf-
ten Feststellungen geführt haben.
Mit der Vorausleistung sollte vor
allem erreicht werden, dass am Ende
des Jahres für die Beitragspflichtigen
keine unnötig hohen Nachzahlungs-
verpflichtungen entstehen.

hürtgenwald
g e m e i n d e

Altersjubiläen im
Februar 2009
Herr HHeeiinnrriicchh  RRuuddoollff aus Großhau,
Hagbend 2, vollendete am 03.02.
sein 93. Lebensjahr.  
Frau EEllssaa  PPuusscchh aus Bergstein,
Burgstraße 34, vollendete am 06.02.
ihr 91. Lebensjahr.. 
Frau KKaatthhaarriinnaa  JJoosseeffiinnee  JJaannsseenn aus
Straß, Maubacher Str. 63  vollendet
am 16.02. ihr 85. Lebensjahr.

Rat und Verwaltung der Gemeinde
Hürtgenwald gratulieren herzlich.



Karnevalsempfang 2009
Volles Haus bei der Schlüsselübergabe am 23. Januar 2009

Seniorenarbeit 
in Hürtgenwald 
Einladung zur
Podiumsdiskussion 
am 05.03.09

Alle MitbürgerInnen ab 65 Jahre lade
ich zur Podiumsdiskussion mit dem
Thema 

Bedarfsgerechte Seniorenarbeit 
in Hürtgenwald

für Donnerstag, den 05.03.2009, ab
17.00 Uhr in den großen Sitzungssaal
der Gemeinde Hürtgenwald ein.

Die Pfarrer der Pfarre Gey, Herr
Neuenhofer, und der Pfarre Vosse-
nack, Herr Lautenschläger, Herr
Rüttgers als Leiter des Geschwister-
Louis-Hauses in Vossenack, Frau Ger-
des vom Seniorenring Hürtgenwald
sowie von den im Rat der Gemeinde
vertretenen vier Parteien Herr Prof.
Dr. Odoj (CDU), Herr Polzenberg
(SPD), Herr Bergsch (FDP) und Herr
Steinau (Bündnis 90/Die Grünen)
haben sich bereit erklärt, ihre Erfah-
rungen mitzuteilen bzw. für Fragen
und Anregungen aus der Bevölke-
rung zur Verfügung zu stehen.
Moderiert wird die Veranstaltung
durch Herrn Heinz Fazius aus Vosse-
nack.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Axel Buch
Bürgermeister

Die Hürtgenwalder Karnevalsgesell-
schaften übernahmen am 23. Januar
2009 bis Aschermittwoch die Schlüs-
selgewalt des Rathauses. 

Bürgermeister Axel Buch überreichte
Detlef Ruland, Präsident der Karnevals-

gesellchaft „Löstige Vom Bierkeller“
den Rathausschlüssel.
Es folgte ein sehenswertes und ab-
wechslungsreiches Programm der ein-
zelnen Karnevalsgesellschaften. Die
„Rheinklänge Gey“ sorgten für eine
fröhliche und mitreißende Stimmung.

Gemeinde unterstützt Studenten finanziell
Stipendium ab  2009

Ab dem Jahr 2009 werden die Studenten, die mit ihren 1. Wohnsitz in Hürtgen-
wald gemeldet sind mit jährlich 500 Euro nach dem Willen des Haupt- und
Finanzausschuss von der Gemeinde unterstützt. Bereits im letzten Jahr hatte
Bürgermeister Axel Buch dies den im Rat vertretenen  Parteien vorgeschlagen.

Jetzt wurde im Haupt und Finanzausschuss eine entsprechende Empfehlung an
den Gemeinderat einstimmig beschlossen.  Bewerber für das Stipendium können
sich ab sofort bei der Gemeinde melden.  Sie werden dann für das formale
Antragsverfahren vorgemerkt.
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Theaterstück
„Flimmer - Billy“
Das-Da-Kindertheater
gastiert in Hürtgenwald

Am 08.05.09 gastiert das Das-Da-
Kindertheater in der Aula des
Schulzentrums Kleinhau mit dem
Stück „Flimmer Billy“. 

Die Vorstellung beginnt um 15 Uhr.
Der Eintrittspreis beträgt für Kin-
der 3 Euro, für Erwachsene 6 Euro. 
Der Kartenvorverkauf startet An-
fang März!

Weitere Infos erhaltet Ihr bei den
Jugendbetreuerinnen Sara Holt
und Sonja Kersting.

Für Teenies von 12 bis 16 Jahren
Ferienfahrt nach Harlingen/ Holland vom 10.07. bis 17.07.2009

Ehrenamtlicher Jugendvorstände geschult
Deeskalationstraining für den Alltag in den Jugendtreffs

Am 04.01.09 fand eine Schulung für die
Jugendlichen statt, die sich aktiv als
Vorstand in den Jungedtreffs einsetzen.
Der Tag begann mit einem Rückblick
und einer Vorschau für das neue Jahr,
dann folgte ein Deeskalationstraining
mit einem ausgebildeten Trainer. Neben
zahlreichen Rollenspielen zum Thema
Körpersprache, Nähe und Distanz war
eine Konfrontationssübung zum Thema
Deeskalation der Höhepunkt. Hier wun-
derten sich die Jugendlichen über ihr

eigenes Verhalten. Das Training sollte
helfen, sich über den eigenen Standort
als Vorstand klar zu werden.

Das Fazit des Tages war grundlegend
positiv. Alle 17 Teilnehmer, sowie die
beiden Jugendbetreuerinnen  gaben als
Feedback, dass einige gelernte Dinge
im Alltag anwendbar seien und dass
ihnen der Tag (auch über die Teilneh-
merbescheinigung hinaus) „etwas ge-
bracht“ habe.

Kinder- und Jugendseite

Ansprechpartnerinnen der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit 
Bürozeiten des Jugendbüros im Rathaus:
Di.: 11.00 - 14.00 Uhr, Do.: 09.30 - 14.00 Uhr
Tel. 0 24 29/309 -50
Jugendbetreuerin Sara Holt, Tel. 01 51/126183 47
Jugendbetreuerin Sonja Kersting, Tel. 0151/126183 37
jugendbetreuung@huertgenwald.de
Hompage: www@huertgenwald.de Jugend online

Die Leistungen:
Hin- und Rückfahrt im Reisebus von
der Firma Rüssel-Reisen;
7 Übernachtungen in einem gut ausges-
tatteten Ferienhaus; Vollverpflegung
auf Basis der Selbstverpflegung; Be-
treuung durch hochqualifizierte Kräfte;
Ausflüge; Haftpflicht- und Unfallver-
sicherung (es wird empfohlen, eine
Reisekrankenversicherung einschließ-
lich Krankenrücktransport abzuschlie-
ßen)

240,00 Euro (Kosten inkl. Verpflegung,
Busfahrt, Unterkunft und Ausflügen)

Das Ferienhaus/Die Umgebung  
Das gemütliche Gruppenbauernhaus
„De Welstand“ liegt direkt am Wadden-
meer und Ijsselmeer in der Region
Friesland, in den Niederlanden. Bereits
2008 belegte die Gemeinde Hürtgen-
wald das Ferienhaus. 

Das Haus, dass 2001 komplett neu ren-
oviert worden ist, liegt sehr ruhig und
ländlich. Der Ort „Pingjum“ liegt 8 km
von dem schönen Ort, Harlingen.
Geschlafen wird in 4-, 3- oder 2-Bett-
Zimmern. Es gibt 2 Appartements mit
einem großen Spielzimmer, Essraum
mit angrenzender Selbstverpflegungs-
küche, mehrere Duschen, und WC´s. 

Freizeitmöglichkeiten: Es gibt viele
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung:
Tischtennisplatten, Fahrradverleih, Fuß-
ball, Wasserski, Kanufahren u. v. m. 
Das Zentrum liegt 1 km vom Haus ent-
fernt. Ein öffentliches Schwimmbad
liegt ca. 5 km vom Haus entfernt, das
Meer und ein See liegen in 5 km Entfer-
nung und beides kann mit Fahrrädern
oder Bussen erreicht werden.
Das Haus verfügt über ein großes
Außengelände mit Terrasse, Zeit für
ausreichend Freizeit und abwechs-
lungsreiche Ausflüge stehen mit auf

dem Programm. Das Programm und der
Tagesablauf kann von Euch vor Ort mit-
gestaltet und je nach Interesse (im
Rahmen der finanziellen Möglichkeiten)
erweitert bzw. geändert werden.

Die Teilnahmebedingungen: verbind-
liche Anmeldungen bis spätestens
20.05.2009 bei der Gemeinde Hürtgen-
wald, August-Scholl-Str. 5, 
52393 Hürtgenwald abgeben.

Infos und Anmeldeformulare bei Ju-
gendbetreuerin Sara Holt, Zimmer 013
oder telefonisch unter 0 2429/30950,
und 01 51/12618347.
Zahlung des gesamten Betrages bitte
bis zum 12.06.2009.
Bei Reiserücktritt behalten wir uns vor,
die dadurch entstandenen Kosten ein-
zubehalten.
Bankverbindung: Sparkasse Düren,
BLZ: 395 501 10,  Kto.-Nr.: 132 654;
Stichwort: „Ferienfahrt Holland 2009“


